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Arbeitsgemeinschaften (AG) sind auf der Grundlage 
bündnisgrüner Politik der Ort inhaltlicher Arbeit auf 
Kreisebene in Düsseldorf. 

 

§ 1 AG-TEILNEHMENDE 
GRÜNE Mitglieder und interessierte Nicht-Mitglieder 
können im Rahmen der Grundsätze des Programms von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN in thematischen Arbeitsge-
meinschaften innerhalb des Kreisverbandes BÜNDNIS 90 
/ DIE GRÜNEN Düsseldorf zusammenarbeiten. GRÜNE 
Mitglieder haben das Recht, in den Arbeitsgemeinschaf-
ten des Kreisverbandes Düsseldorf mitzuarbeiten.  

 

§2 GRÜNDUNG 
Zur Gründung einer Arbeitsgemeinschaft müssen sich 
mindestens drei GRÜNE Mitglieder zusammenschließen.  
Sie stellen beim Kreisvorstand einen Anerkennungsan-
trag, in dem der Name der Arbeitsgemeinschaft und das 
Themengebiet beschrieben ist. 
Der Kreisvorstand beschließt innerhalb von drei Mona-
ten über die Anerkennung der neuen Arbeitsgemein-
schaft. Die Anerkennung darf nur verweigert werden, 
wenn inhaltliche Grundsätze oder die Ordnung von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN oder deren oder diese Sat-
zungen verletzt sind oder wenn schon eine andere Ar-
beitsgemeinschaft zum gleichen oder sehr ähnlichen 
Thema besteht. 

 
§3 SPRECHER*INNEN 
Die GRÜNEN Mitglieder einer Arbeitsgemeinschaft wäh-
len ein Sprecher*innen-Team. Sprecher*in kann nur 
werden, wer Mitglied bei BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Düsseldorf ist. Das Frauenstatut ist zu beachten. Das 
Vielfaltsstatut ist zu beachten. Das erste Sprecher*in-
nen-Team ist bei Gründung der Arbeitsgemeinschaft zu 
wählen. Spätestens alle zwei Jahre ist die Wahl zu einem 
(neuen) Sprecher*innen-Team durchzuführen. Für das 
Wahlverfahren gilt die Geschäftsordnung des Kreisver-
bandes entsprechend. Zur Sitzung der Arbeitsgemein-
schaft, auf der das Sprecher*innen-Team gewählt wer-
den soll, ist mit einer Frist von mindestens zehn Tagen 
unter Angabe des entsprechenden Tagesordnungspunk-
tes einzuladen. 
 
 
 
 

§ 4 EINLADUNGEN 
Treffen der Arbeitsgemeinschaften sind regelmäßig z. B. 
auf der Homepage und im allgemeinen Verteiler des 
Kreisverbandes bekannt zu machen; zusätzliche Einla-
dungen durch oder auf Veranlassung des Sprecher*in-
nen-Teams an einen gesonderten Verteiler, der auch 
Nicht-Mitglieder umfassen kann, sind möglich. 
 
§ 5 KOMPETENZEN 
Die GRÜNEN Arbeitsgemeinschaften bestimmen Inhalte, 
Formate und Umfang ihrer Arbeit selbst. Sie können ins-
besondere thematische Veranstaltungen durchführen 
und Impulse für die Arbeit des Kreisverbandes setzen. 
Die Arbeitsgemeinschaft kann sich umbenennen; dies ist 
dem Kreisvorstand anzuzeigen, der Kreisvorstand kann 
aus sachlichen Gründen dem widersprechen. Beschlüsse 
der Arbeitsgemeinschaft können von der Mehrheit der 
erschienen GRÜNEN Mitglieder getroffen werden. 

 

§ 6 FINANZEN 
Der Kreisverband kann den Arbeitsgemeinschaften im 
Rahmen der Haushaltsplanung ein Jahresbudget zur Ver-
fügung stellen. Der Kreisvorstand kann im Einzelfall dar-
über hinaus gehende Finanzmittel bewilligen. 
Für Ausgaben von mehr als 200 Euro fasst die Arbeitsge-
meinschaft mit der Mehrheit der erschienenen GRÜNEN 
Mitglieder einen Finanzbeschluss, der zu protokollieren 
und vom geschäftsführenden Kreisvorstand zu genehmi-
gen ist. Die Ausgaben werden gegenüber der Kreisge-
schäftsstelle abgerechnet; für Einreichungs- und Abrech-
nungsfristen gelten die Regeln über die Finanzordnung 
von BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN NRW. Sachaufwendun-
gen werden nur gegen Vorlage von Originalbelegen mit 
den gesetzlichen Mindestangaben erstattet. 
 
§ 7 AUFLÖSUNG 
Eine Arbeitsgemeinschaft, die gegen die inhaltlichen 
Grundsätze oder die Ordnung von BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN verstößt oder die der Partei Schaden zufügt 
oder sich nicht mindestens zweimal im Jahr trifft, kann 
auf Antrag des Kreisvorstandes durch den Beschluss der 
Mitgliederversammlung aufgelöst werden. Vor Antrag-
stellung ist dem Sprecher*innen-Team eine angemes-
sene Stellungnahmefrist einzuräumen. Eine Arbeitsge-
meinschaft kann auch durch eigenen Beschluss aufgelöst 
werden. Hierüber ist der Kreisvorstand zu informieren. 
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